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Feste

´ FREITAG ´

Oktoberfest der St.-Sebastia-
nus-Schützenbruderschaft
und der Burschegilde Aven-
wedde-Verl, 11.00 Uhr Früh-
schoppen, danach Aktivitäten
auch für kleine Besucher, Stif-
tung Altewischer, Avenwedder
Straße.

Flohmärkte

´ SAMSTAG / SONNTAG ´

Trödelbasar, Samstag 10-18
Uhr, Sonntag11-18 Uhr (Durch-
gang Berliner Straße/Kolbeplatz
und Kolbeplatz).

Freizeit

´ AN ALLEN TAGEN ´

Minigolf, jeweils 10.00-20.00
Mohns Park, Yorckstraße.
Rollhockeyfeld, jeweils
10.00-20.00,Mohns Park,Yorck-
straße.

Bäder

´ FREITAG ´

Freizeitbad Die Welle, Freizeit-
bereich und Järve-Sauna 10.00-
22.00; Sportbereich 6.00- 22.00,
Stadtring Sundern 10.
Hallenbad, Warmbadetag
10.00-18.00 für die Allgemein-
heit, Herzebrocker Str. 17.

´ SAMSTAG ´

Freizeitbad Die Welle, Freizeit-
bereich und Järve-Sauna 10.00-
22.00, Sportbereich 6.00-22.00,
Stadtring Sundern 10..
Hallenbad, 10.00-18.00 Allge-
meinheit, Herzebrocker Str. 17.

´ SONNTAG ´

Freizeitbad Die Welle1, Freizeit-
bereich und Järve-Sauna 9.00-
22.00, Sportbereich 8.00-22.00,
Stadtring Sundern 10.
Hallenbad, 10.00-18.00 Allge-
meinheit, Herzebrocker Str.
17.[/TERMIN]

Märkte

´ SAMSTAG ´

Wochenmärkte, 9.00-15.00,
Berliner Platz; 7.00-13.00 Park-
platz Friedrich-Ebert-Straße/
Ecke Bismarckstraße.

Museen

´ SONNTAG ´

Heimatmuseum Isselhorst,
14.00-18.00, Holtkamp, Ems-
weg 6, Isselhorst.

Speziell für Ältere

´ SONNTAG ´

Sonntagsrunde, 14.30, Begeg-
nungszentrum der Diakonie,
Kirchstr. 14 a.

Speziell für Frauen

´ SAMSTAG ´

Klönsamstag, 15.30, AWO-
Kreisverband,Stadtteilcafé, Böh-
merstr. 13, Tel. 90 35 -0.

Speziell für Jugend

´ SAMSTAG ´

Offener Jugendtreff, 15.00-
20.00, Weberei, Bauteil 5, Bo-
genstr. 1-8, Tel. 23 47 80.

Speziell für Kinder

´ SONNTAG ´

Frau Meier, die Amsel, Kinder-
theater(ab 4 Jahre), 11.00, Webe-
rei, Bogenstr. 1-8, Tel. 23 47 80.

Sport

´ SONNTAG ´

Sportabzeichen-Abnahme -
Fahrradfahren, 8.00, Kreuzung
Brockhäger Str./Ecke Holler
Straße.

Sonstiges

´ FREITAG ´

Tierheim Gütersloh, 10.00-
12.00, In der Worth 116, Tel.
40 09 22.

´ SAMSTAG ´

Annahme von Grünabfällen,
9.00-12.00, Kompostwerk, Am
Stellbrink 25.
Gebrauchtwarenkaufhaus Fun-
dus, am Samstag, 4. Oktober, ge-
schlossen (auch keine Elektroge-
räteannahme).
Körperbehinderten-/Nichtbe-
hindertengruppe (KUNGS),
14.00-17.00, Lukas-Bürgerzen-
trum,Spiekergarten 34, Blanken-
hagen.
Sperrmüll- und Wertstoff-
annahme, 9.00-12.00, Recyc-
linghof, Goethestr. 16.
Tierheim Gütersloh, 14.00-
18.00 (Hundeabteilung vormit-
tags nach Vereinbarung), In der
Worth 116, Tel. 40 09 22.

´ SONNTAG ´

Briefmarkentauschbörse, 9.00,
Stadthalle, Friedrichstr. 10.
Tierheim Gütersloh, 10.00-
12.00 (nur Hundeabteilung), In
der Worth 116, Tel. 40 09 22.

Beratung

Blaukreuzstunde, Samstag
15.00-16.30, Haus der Kirche,
Kirchstr. 10 a.
Kontakt- und Beratungsstelle
für Psychiatrieerfahrene, Sonn-
tag 15.00-18.00 Club 5, Kirchstr.
10, Tel. 2 88 05.
Frauenhaus, Tel. 3 41 00.
Sprechstunde für Angehörige
von Demenzkranken der Dia-
konie Gütersloh, Info-Telefon
(0 52 41) 98 67 35 20.
Telefonseelsorge, Tel. (08 00)
1 11 01 11 oder 1 11 02 22.
Bereitschaftsdienst Bereich
Elektro: B. Drewel, Tel. 6 83 35;
Bereich Gas: Wixforth GmbH
& Co. KG, Tel. 2 07 02. Von Frei-
tag bis Freitag.

E-Mail:
Gütersloh:  guetersloh@neue-westfaelische.de
Rheda-Wiedenbrück:  rheda@neue-westfaelische.de
Harsewinkel:  harsewinkel@neue-westfaelische.de

¥ Gütersloh. Der Trödelmarkt
zum Tag der deutschen Einheit
findet wieder am Spexarder Bau-
ernhaus statt. Am Freitag, bieten
ab 8 Uhr wieder zahlreiche Pri-
vatleute ihren Trödel vor der his-
torischen Kulisse des Zweistän-
derhauses von 1536 zum Ver-

kauf an. Nur noch wenig Stand-
fläche ist frei, für die sich Privat-
personen anmelden können.
Der Aufbau der Stände erfolgt
ab 8 Uhr. Eine Standgebühr von
3 Euro pro lfd. Meter ist direkt
beim Aufbau zu entrichten. An-
meldung: Tel. (0 52 41) 48 35 0.

´ Freitag, 3. Oktober ´

10 bis 18 Uhr: Rennatmosphäre
live: 4. City-Karting in der Innen-
stadt auf einem 800 Meter lan-
gen Rundkurs (10 bis 12 Uhr
freies Training der Fahrer; 12 bis
13Uhr Prominenten- und Spon-
sorenrennen; 13 bis 14 Uhr Qua-
lifying der Fahrer; 15 bis 18 Uhr:
Teamrennen; 18 Uhr: Siegereh-
rung).
13 bis 20 Uhr: Michaelishütte
Bar & Café, Martin-Luther-Kir-
che, Vorplatz.
14 bis 23 Uhr: Michaeliskirmes,
Marktplatz.

´ Samstag, 4. Oktober ´

13 bis 20 Uhr: Michaelishütte
Bar & Café, Martin-Luther-Kir-
che, Vorplatz (Swingabend mit
Scavi & Ray).
14 bis 23 Uhr: Michaeliskirmes,
Marktplatz.

´ Sonntag, 5. Oktober ´

13 bis 18 Uhr: Verkaufsoffener
Sonntag in der Innenstadt.
13 bis 18 Uhr: Michaelishütte
Bar & Café, Martin-Luther-Kir-
che, Vorplatz.
13 bis 18 Uhr: Event-Bühne mit
Radio Gütersloh, Berliner Platz
(Publikumsaktionen wie Bei-
spiel Musikquiz oder Ratespiel).
14 bis 23 Uhr: Michaeliskirmes,
Marktplatz.

VON MARIUS GIEßMANN

¥ Gütersloh. Beide arbeiten in
Führungspositionen, beide ha-
ben Kinder und beide sind
Frauen – deshalb sind sie ein
Team beim PePon-Projekt, an
dem sich 17 Unternehmen aus
Ostwestfalen-Lippe beteiligen.
Alle sechs Wochen treffen sich
Dr. Susanne Schweidtmann,
Personalleiterin beim Güterslo-
her Unternehmen Syskoplan
und Julia Lakirdakis-Stefanou,
Kreativdirektorin in der Pader-
borner Werbeagentur Özel,
um voneinander zu lernen.

Am 15. Oktober endet die
zweite Auflage des einjährigen
Projektes, das junge karrierebe-
wusste Frauen (Mentees) mit be-
reits erfahrenen Führungsperso-
nen (Mentorinnen) zusam-
menbringt, damit diese als An-
sprechpartner in beruflichen Be-
langen beraten und helfen.

„So wollen wir die Potenziale
von weiblichen Führungskräf-
ten in der Region weiterentwi-
ckeln“, erklärt Barbara Tigges-
Mettenmeier, die als Projektlei-
terin die Paare zusammenstellte.
„In vielen Firmen gibt es in den
oberen Führungsebenen ja häu-

fig nur Männer. Deshalb vermit-
teln wir in unserem Projekt Rat-
geberinnen mit Vorbildfunk-
tion.“

Die fachübergreifenden Tan-
dems kombiniert Tigges-Met-
tenmeier nach „Gemeinsamkei-
ten in der Fragestellung“, wie sie
erklärt. „Vielleicht hatten wir
auch deshalb sehr schnell eine
persönliche, vertrauensvolle
Ebene“, bemerkt Lakirdakis-Ste-
fanou. Die 36-Jährige profitierte
als Mutter einer zweijährigen
Tochter vor allem von Schweidt-
manns Erfahrungen aus erster
Hand, wie sich Familie und Be-
ruf in Einklang bringen lassen.
Die Personalerin hat selbst zwei

Kinder.
„Da geht es um ganz prakti-

sche Tipps, wie man sich am bes-
ten organisiert und das nötige
Verständnis einfordert“, sagt
die 50-jährige Mentorin und La-
kirdakis-Stefanou ergänzt:
„Man muss den Kollegen erst
einmal beibringen, dass man
manchmal früher nach Hause
muss, die Arbeit bis zum nächs-
ten Morgen aber natürlich trotz-
dem erledigt. Das geht aber nur,
wenn das Unternehmen einen
unterstützt.“

Diese Unterstützung be-
kommt Lakirdakis-Stefanou
von ihrer Chefin Nigün Özel,
die als Geschäftsführerin der

Werbeagentur Özel selbst ein
Kind hat und ihre Mitarbeiterin
als Mentee vorschlug.

Aktuell leitet die junge Frau
eine Abteilung mit rund zehn
Mitarbeitern. „Da bringt es
schon eine Menge, mit einer er-
fahrenen Führungskraft Durch-
setzungsstrategien zu bespre-
chen und zusammen einen Kar-
riereplan zu entwickeln“, sagt
sie. Zudem sei durch das Projekt
ein Netzwerkzwischen den Men-
tees entstanden, von dem sie
sich auch in Zukunft Vorteile
verspricht: „Das sind alles Leute,
die ich sonst nicht kennen ge-
lernt hätte.“

Schweidtmann und Lakirda-
kis-Stefanou wollen auch nach
dem Ende des Programms wei-
ter Kontakt halten. „Es steht
noch der Besuch einer Personal-
messe aus“, sagt die 50-jährige
Karrierefrau. „Den unterneh-
men wir auf jeden Fall noch zu-
sammen.“

Im Januar kommenden Jah-
res startet dann der dritte Jahr-
gang des Projekts, für das Tig-
ges-Mettenmeier noch interes-
sierte Unternehmen aus Ost-
westfalen sucht. Weitere Infor-
mationen gibt es unter

 www.pepon-mentoring.de

Stefan Brams (ram) ............................ -51
Rainer Holzkamp (raho) .................... -53
Anette Isringhausen (ai) ..................... -57
Ludger Osterkamp (ost) ..................... -52
Meinolf Praest (aes) ............................ -58
Roland Thöring (rt) ............................ -54
Raimund Vornbäumen (rvo) ............ -60

Jeanette Salzmann (jez) ...................... -56
Ullrich Weiland (-nd) ........................ -55
Rosemarie Reichelt (rei) .. (0 52 47) 58 58
Richard Zelenka (rz) ........ (0 52 47) 58 58
Rieke Havertz (hav) ......... (0 52 42) 46130
Marion Pokorra-Brockschmidt
(pok) ................................ (052 42) 46130

TrödelmarktamSpexarderBauernhaus

¥ Am 15. Oktober endet der
zweite Jahrgang des PePon-
Mentoring-Projektes, das vom
Landesministerium für Gene-
rationen, Frauen, Familie und
Integration gefördert wird. Für
den kommenden Durchlauf,
der im Januar 2009 startet, kön-
nen sich alle ostwestfälischen
Unternehmen der freien Wirt-
schaft unabhängig von ihrer

Branche bewerben. Unterneh-
men mittlerer Größe (mit bis
zu 500 Beschäftigten) werden
vorrangig behandelt, aber
auch einzelne Großunterneh-
men werden mit einbezogen.
Die teilnehmenden Unterneh-
men müssen sich mit einem
Kostenbeitrag von 1.250 Euro
an dem Weiterbildungspro-
gramm beteiligen.

¥ Gütersloh. In der Tanzschule
Stüwe-Weißenberg, Gütersloh,
Kirchstraße 22, findet am Frei-
tag, 3.Oktober von 14.30 Uhr bis
17.30 Uhr wieder der beliebte
Tanztee für Erwachsene statt.
Paare und Singles sind herzlich
eingeladen.
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WennChefinnenlernen
Mentoring-Programm fördert Frauen in Führungspositionen

Aufbau junger Führungskräfte
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T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Gütersloh jeden Donnerstag in ERWIN

¥ Gütersloh. Der monatliche of-
fene Treff des Vereins „SoVital –
besser alt werden in Gütersloh“
findet am Samstag, 4. Oktober,
in der Bismarckstraße 64 statt.
Interessierte sind ab 20 Uhr ein-
geladen. Weitere Informationen
unter www.SoVital-ev.de.

¥ Gütersloh. Die GNU (Ge-
meinschaft für Natur- und Um-
weltschutz) ist auf dem Bauern-
und Handwerkermarkt am
Sonntag, 5. Oktober, am Kiebitz-
hof, Rhedaer Straße 220, ab 11
Uhr vertreten. Es gibt ausführli-
che Informationen zum Bürger-
antrag der GNU „Kostenloses
Bus fahren in Gütersloh“, und
im Rahmen des praktischen Na-
turschutzes können zum
Schwerpunktthema „Wildbie-
nen“ sogar von Kindern Nisthil-
fen gefertigt werden.

¥ Gütersloh. Die Fahrsport-
gruppe des Zucht-, Reit und
Fahrvereins Hollen bietet wie-
der einen Fahrerlehrgang an.
Die Abteilung um den mehrfa-
chen Kreismeister Josef Stüker-
jürgen und Adolf Müller lädt am
Mittwoch, 8. Oktober, um 20
Uhr zu einer ersten Bespre-
chung in die Reithalle nach Hol-
len am Reithallenweg ein. Der
Basispass und der Fahrabzei-
chen der Klasse IV werden ange-
boten. Infos: 0171 / 470 47 98.

¥ Gütersloh. Im Rahmen der
Veranstaltungsreihe „Ge-
schichtswerkstatt Kriegskin-
der“, unter der Leitung von Desi-
ree Froehlich-Kreuter, findet
am Samstag, 11. Oktober, um 15
Uhr im Stadtteilcafé der AWO
Böhmerstraße 13, Gütersloh,
eine Lesung statt, die zeigt, wie
man über den Weg des Schrei-

bens traumatische Erlebnisse
verarbeiten kann. Lore Lübber-
mann vermittelt mit ihren Ge-
dichten eine Ahnung von dem
Schrecken und der Kälte, die sie
als achtjähriges Mädchen auf
der Flucht im kalten Winter
1945 empfunden hat. Gerlinde
Siebert- Heinecke liest aus ih-
rem Roman: „Anna und Elise“.

¥ Gütersloh. Unter dem Motto
„Fit in den Herbst 2008“ bietet
das Team der Physikalischen
Therapie des St. Elisabeth-Hos-
pitals Gütersloh unterphysiothe-
rapeutischer Leitung immer wie-
der eine Reihe von Kursen an.
„Bauch-Beine-Beckenboden“
steht im Mittelpunkt eines Kur-
ses, der am Donnerstag, 16. Ok-

tober um 15.00 Uhr, beginnt.
Wirkungsvolles Beckenbo-

dentraining – das bedeutet Ein-
beziehungder Bauch-,Bein-,Rü-
cken- und Beckenbodenmus-
keln in alle Übungsprogramme.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Nähere Informationen
zu dem Kurs gibt’s unter Tel. (0
52 41) 50 77 26 0.

¥ Gütersloh. Für die schönen
Tage im Herbst bietet der Cari-
tasverband Gütersloh noch ein
reizvolles Ziel an. Vom 19. bis
zum 29. Oktober ist eine Fahrt
nach Heringsdorf auf der Insel
Usedom geplant, es sind noch ei-
nige Plätze verfügbar. Informa-
tionen und Anmeldungen beim
Caritasverband Gütersloh, Kö-
nigstr. 36, Tel. (0 52 41) 98 83 14.

Michaeliswoche
heute

¥ Gütersloh. Auf Einladung
des Verbandes zur Förderung
der deutsch-griechischen
Freundschaft „Alexander der
Große“ in Giannitsa, erleben
zurzeit neun Schülerinnen und
Schüler der Arbeitsgemein-
schaft „Altgriechisch“ am Städti-
schen Gymnasium mit ihren
Lehrern eine Woche lang Grie-
chenland pur.

Besseralt werden
inGütersloh

Naturschützer
informieren

Fahrerlehrgang
inHollen

Kriegskinder erinnernsich
Lesung im AWO-Zentrum

Fit indenHerbst
Kursus bietet Beckenbodentraining

MitderCaritas
nachHeringsdorf

Schülererleben
Griechenlandpur

ErfolgreichesPaar:Die erfahrene Geschäftsfrau Dr. Susanne Schweidtmann (l.) unterstützt die junge Kreativdirektorin Julia Lakirdakis-Stefa-
nou beim regelmäßigen Erfahrungsaustausch.  FOTO: MARIUS GIESSMANN
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Einem Teil unserer heutigen Ausgabe (ohne Postbezieher) liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte. 

Daher kann es vorkommen, dass Sie
heute einen oder mehrere der
genannten Prospekte nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir
Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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